
 

 
 

 
 

Zusammenfassung der EU-Reaktionen auf die 

Covid-19 Pandemie 
–––––––– 

26. Juni 2020 
 

Auflistung der europäischen Beschlüsse  
––

 

Datum Zahl der  
Fälle und der   
Toten 

Europäische Reaktion 

22. 
Juni 

 

1 512 033 Fälle 
174 792 Tote 

Die Europäische Union und China halten ihren 22. bilateralen 
Gipfel ab, auf dem die COVID-19-Pandemie und der 
wirtschaftliche Aufschwung, aber auch das Problem der 
Desinformation behandelt werden. 
 
Vom 22. bis 30. Juni veranstaltet die Europäische Union unter 
dem gemeinsamen Vorsitz der Vereinten Nationen die vierte 
Konferenz „Unterstützung für die Zukunft Syriens und die 
Region“, auf der auch die Reaktion und Erholung angesichts 
der Coronavirus-Krise erörtert wird. 

23. 
Juni 

1 518 251 Fälle 
174 96 Tote 

Der Dreigliedrige Sozialgipfel befasst sich mit dem Thema 
„Beitrag der Sozialpartner zur Wiederbelebung von Wachstum 
und Beschäftigung nach COVID-19“. 
 
Die für Umwelt und Klima zuständigen EU-Minister/-innen 
diskutieren über den Beitrag der Umwelt- und Klimapolitik zur 
Erholung von der COVID-19-Pandemie.  
Die für Bildung zuständigen EU-Minister/-innen tauschen sich 
über die Lehren aus der Krise aus und diskutierten mögliche 
Innovationen in der allgemeinen und beruflichen Bildung. 

24. 
Juni 

1 524 445 Fälle 
175 458 Tote 

 

Die Europäische Kommission schlägt für 2021 einen 
Jahreshaushalt in Höhe von 166,7 Mrd. EUR vor, der sich auf 
den wirtschaftlichen Aufbau konzentriert.  
 

 
SPE-Fraktion im Europäischen Ausschuss der Regionen 
Rue Belliard 101, 1040 Brüssel   
 

https://ec.europa.eu/commission/presscorner/detail/en/ip_20_1159
https://ec.europa.eu/commission/presscorner/detail/de/ip_20_1138
https://ec.europa.eu/commission/presscorner/detail/de/ip_20_1138
https://ec.europa.eu/commission/presscorner/detail/en/statement_20_1184
https://www.consilium.europa.eu/en/meetings/env/2020/06/23/
https://www.consilium.europa.eu/de/meetings/eycs/2020/06/23/
https://ec.europa.eu/commission/presscorner/detail/de/ip_20_1171


 

Die Europäische Union sendet eine zweite humanitäre 
Luftbrücke der EU in den Sudan, um dazu beizutragen, dass 
humanitäre Helfer und wichtige Versorgungsgüter zu 
Menschen in Not gelangen, und die 
Coronavirus-Krisenreaktion in dem Land zu unterstützen. 

25. 
Juni 

1 529 484 Fälle 
175 720 Tote 

 

26. 
Juni 

  

27. 
Juni 

 Die Kampagne „Global Goal: Unite for Our Future“, die von          
der Kommission gemeinsam mit der internationalen      
Interessenvertretung Global Citizen organisiert wird, findet      
ihren Höhepunkt mit einem weltweiten Spendengipfel und       
einem Konzert. 

 

 
Von der EU als Reaktion auf die COVID-19-Pandemie 
unternommene Schritte und die Position der SPE-Fraktion 
––

 
Europäische Kommission 
 
Am 22. Juni legte die Europäische Kommission ihren Fortschrittsbericht 2020          
"Nachhaltige Entwicklung in der Europäischen Union" vor. Der für Wirtschaft zuständige           
Kommissar Paolo Gentiloni sagte, dieses Jahr sei besonders wichtig, „weil wir damit            
beginnen, die SDGs in den wirtschaftspolitischen Koordinierungsrahmen der EU, das          
Europäische Semester, zu integrieren. Diese Krise hat uns mehr denn je gezeigt, wie groß              
die gegenseitige Abhängigkeit ist und wie wichtig es ist, unsere wirtschaftlichen, sozialen            
und ökologischen Anstrengungen miteinander zu verbinden. Genau dies wollen die          
Agenda 2030 für nachhaltige Entwicklung und ihre 17 Ziele für nachhaltige Entwicklung            
erreichen.“ 
 

● Hier den vollständigen Eurostat-Bericht herunterladen: 
https://ec.europa.eu/eurostat/documents/4031688/11010788/KS-01-20-192-EN-N.
pdf/ae63aff0-a6f3-1d47-da83-c6886b9daaab 

 
Am 24. Juni schlug die Europäische Kommission einen EU-Haushalt von 166,7 Mrd. EUR             
für 2021 vor, der durch Zuschüsse in Höhe von 211 Mrd. EUR und Darlehen in Höhe von                 
rund 133 Mrd. EUR im Rahmen des vorübergehenden Wiederherstellungsinstruments         
„Next Generation EU“ ergänzt werden soll. 
 

● 55,2 Mrd. EUR für die Gemeinsame Agrarpolitik; 
● 47,15 Mrd. EUR für die Kohäsionspolitik; 
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https://ec.europa.eu/commission/presscorner/detail/de/ip_20_1180
https://ec.europa.eu/commission/presscorner/detail/de/ip_20_1180
https://ec.europa.eu/commission/presscorner/detail/de/ip_20_1129
https://ec.europa.eu/eurostat/documents/4031688/11010788/KS-01-20-192-EN-N.pdf/ae63aff0-a6f3-1d47-da83-c6886b9daaab
https://ec.europa.eu/eurostat/documents/4031688/11010788/KS-01-20-192-EN-N.pdf/ae63aff0-a6f3-1d47-da83-c6886b9daaab


 

● 42,45 Mrd. EUR für das neue REACT-EU-Programm aus dem         
Wiederherstellungsinstrument. 

 
➔ Fragen und Antworten der Europäischen Kommission: 

https://ec.europa.eu/commission/presscorner/detail/de/qanda_20_1185 
➔ Kommission will 2021 fast die Hälfte des Recovery Fund einsetzen, 

Euractiv.de, 25. Juni 2020, 
https://www.euractiv.de/section/eu-innenpolitik/news/kommission-will-2021-fast-die
-haelfte-des-recovery-fund-einsetzen/  

 

 
➔ Vollständige Infografik: 

https://ec.europa.eu/info/sites/info/files/about_the_european_commission/eu_budg
et/factsheet_draft_budget_v13.pdf 

 
Die europäischen Staats- und Regierungschefs werden sich am 17. und 18. Juli in Brüssel              
persönlich treffen, um hoffentlich eine endgültige Einigung über die Verhandlungen über           
den Wiederherstellungsplan und den nächsten mehrjährigen Finanzrahmen (MFR) zu         
erzielen. 
 
Der portugiesische Premierminister Antonio Costa teilte der Gruppe der "Freunde des           
Zusammenhalts" in einen Brief mit, dass er den Vorschlag der Europäischen Kommission            
unterstütze und die Staats- und Regierungschefs dazu aufgefordert hat, die Fortsetzung           
der Ausgaben für die Kohäsionspolitik im Abkommen zu unterstützen und im Juli ein             
Abkommen zu finden, welches die Umsetzung bis Januar 2021 ermöglicht. Er fügte hinzu,             
dass "es ein Fehler wäre, die rasche Annahme dieses Vorschlags zu gefährden, indem             
neue Streitfragen aufgeworfen oder Zeit damit verschwendet werden würde, jedes Detail           
auf Kosten des Ganzen zu verbessern."  
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Die Notwendigkeit einer schnellen Einigung wurde am 24 Juni vom Internationalen           
Währungsfonds bestätigt, der in seiner Prognose zur Weltwirtschaft eine deutlich tiefere           
Rezession und eine langsamere Erholung als im April erwartet voraussagt. 
 
➔ "IWF erwartet Krise wie keine zweite", Spiegel.de, 24. Juni, 

https://www.spiegel.de/wirtschaft/iwf-erwartet-fuer-weltwirtschaft-krise-wie-keine-z
weite-a-4ae8156b-6f93-44f2-9a9a-7359eda1cb67  

 
Rat der Europäischen Union 
 
Umwelt 
 
Die für Umwelt zuständigen EU-Minister/-innen trafen sich, um zu erörtern, wie die            
wirtschaftliche Erholung nach COVID-19 mit dem Europäischen Green Deal und dem           
damit verbundenen Ziel der Klimaneutralität sowie der Notwendigkeit angemessener         
Ressourcen für den umweltfreundlichen Übergang im Wiederherstellungsplan und im         
künftigen mehrjährigen Finanzrahmen in Verbindung gebracht werden kann. 
 
➔ https://eu2020.hr/Home/OneNews?id=361  

 
Der erste Vizepräsident der Europäischen Kommission, Frans Timmermans, sprach vor          
den Minister/-innen und betonte, dass „die Nationalen Energie- und Klimapläne (NECPs)           
eine entscheidende Rolle bei der Festlegung der Prioritäten für die Wiederherstellungs-           
und Resilienzfazilität spielen werden, mit ihrer Verbindung zum Europäischen Semester          
und den Nationalen Wiederherstellungs- und Resilienzplänen. Die NECPs bieten einen          
guten Plan für Richtlinien und Projekte, die schnell eingeführt werden können. Wir hoffen,             
dass sie eine gute Grundlage für die Gestaltung Ihrer Nationalen Wiederherstellungspläne           
sind, wobei ein doppelter grüner und digitaler Übergang im Mittelpunkt steht. Wir wollen             
einen grünen Übergang, einen digitalen Übergang und wir wollen die          
Widerstandsfähigkeit Europas erhöhen.“ 
 
Während des Treffens stellte SPD-Umweltministerin Svenja Schulze das        
Arbeitsprogramm der am 1. Juli beginnenden deutschen Ratspräsidentschaft vor, das sich           
auf drei Schlüsselbereiche konzentriert: Klimaschutz, Biodiversität und nachhaltige        
Digitalisierung. Sie sagte, dass es jetzt " zusätzlich zur Bekämpfung der Pandemie Zeit für              
eine sozial faire und ökologisch nachhaltige Erholung unserer Wirtschaft ist." 
 
Konferenz zur Zukunft Europas 
 
Am 24. Juni einigte sich der Rat auf Botschafterebene auf die Position der Konferenz und               
unterstützte die Ansicht, dass die Konferenz gestartet werden sollte, sobald die mit der             
Pandemie verbundenen hygienischen Bedingungen dies zulassen. Der Standpunkt des         
Rates lässt die Frage der Vertragsänderung offen. 
 
➔ Position: https://www.consilium.europa.eu/media/44679/st09102-en20.pdf 
➔ Pressemitteilung: https://eu2020.hr/Home/OneNews?id=368  
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Europäischer Ausschuss der Regionen 
 
Sitzungen der Fachkommissionen 
 
Diese Woche fanden zwei Fachkommissionssitzungen statt. Am 23. Juni fand die           
Sitzungen der Fachkommission für Wirtschaftspolitik (ECON) statt. Christophe Rouillon,         
Vorsitzender der SPE-Fraktion und Bürgermeister von Coulaines (Frankreich), wurde zum          
Berichterstatter für die Umsetzung der neuen Wiederherstellungs- und Resilienzfazilität         
ernannt, die sich auf Zuschüsse in Höhe von 310 Mrd. EUR und zusätzliche Darlehen in               
Höhe von 250 Mrd. EUR auf insgesamt 560 Mrd. EUR. beläuft. Am 25. Juni führte die                
Fachkommission für Unionsbürgerschaft, Regieren, institutionelle Fragen und       
Außenbeziehungen (CIVEX) zwei interessante Debatten: eine über die Konferenz zur          
Zukunft Europas mit der S&D-Europaabgeordneten Gabi Bischoff und eine zum Thema           
Migration. Bischoff stimmte Karl-Heinz Lambertz in der Notwendigkeit einer starken          
Einbeziehung der lokalen und regionalen Ebenen zu und zeigte Offenheit für eine            
dauerhafte Dialogstruktur. Trotz Verzögerungen blieb sie der Konferenz positiv gegenüber          
und betonte, dass die derzeitige Konjunktur uns zwingt, das europäische Projekt neu zu             
fokussieren und mutige Schritte zu unternehmen, auch durch das         
Wiederherstellungsprogramm. 
 
Plenarsitzung 
 
Die Mitglieder bereiten sich derzeit auf die nächste Plenarsitzung vor, die vom 30. Juni bis               
2. Juli erstmals in hybrider Form stattfinden wird. Auf der Tagesordnung stehen drei             
wichtige Stellungnahmen von Berichterstatter/-innen der SPE-Fraktion: Roby Biwer zum         
Thema Wälder, Birgit Honé zum Thema Wasserstoff und Vojko Obersnel zum Just            
Transition Fund. Darüber hinaus sind mehrere Debatten vorgesehen, darunter eine          
Debatte über den künftigen MFR mit dem für Haushalt und Verwaltung zuständigen            
EU-Kommissar Johannes Hahn. 
 
➔ Entwurf der Tagesordnung des Plenums: 

https://memportal.cor.europa.eu/Meeting/CommitteeAgenda  
➔ Interview mit Roby Biwer: 

https://cor.europa.eu/en/news/Pages/Reconciling-forestry-and-agriculture-we-need
-a-new-certification-scheme-to-protect-forests.aspx  

➔ Interview mit Birgit Honé: 
https://cor.europa.eu/de/news/Pages/We-need-an-ambitious-EU-hydrogen-strateg
y-for-a-climate-neutral-Europe.aspx 
 

Die Mitglieder haben bereits per Email Informationen zur SPE-Fraktionssitzung erhalten,          
die am 30. Juni von 10:30 bis 12:00 Uhr stattfinden wird. Informationen zur Verbindung              
zur Webplattform Interactio werden ebenfalls in Kürze versendet. 
 
➔ Entwurf der Tagesordnung der Fraktionssitzung: 

https://pes.cor.europa.eu/sites/default/files/draft-agenda-pes-group-30062020-en.p
df  
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Die europäische fortschrittliche Familie 
 
Am 25. Juni hielt die SPE-Präsidentschaft ihre Sitzung ab, um die Reaktion auf die              
COVID-19-Krise und die Situation von Rassismus, Fremdenfeindlichkeit und Intoleranz in          
Europa zu erörtern. Enrico Rossi, Vizepräsident der SPE-Fraktion und Präsident der           
Region Toskana (Italien), nahm an der Debatte teil und betonte: “Als fortschrittliche            
Regionen und Städte fordern wir eine starke Rolle der Gebietskörperschaften bei der            
Umsetzung des  des Wiederherstellungsplans.” 
 
➔ Pressemitteilung: 

https://www.pes.eu/en/news-events/news/detail/PES-declaration-strongly-urges-th
e-European-Council-to-agree-on-an-ambitious-Recovery-Plan-for-COVID-19/  

 
Viele unserer Mitglieder und SPE-Familienpartner haben weitere Vorschläge zur         
Bewältigung der COVID-19-Krise vorgelegt. Hier findet ihr einige davon: 
 
➔ "Europa solidarisch voranbringen", SPD zur deutschen Ratspräsidentschaft,       

https://www.spd.de/aktuelles/eu-ratspraesidentschaft/ 
➔ "Homelessness cannot be just another ‘Fact of Life’ in the EU", Nicolas            

Schmit, EU-Kommissar für Beschäftigung und soziale Rechte, Ana Mendes         
Godinho, Minister für Arbeit, Solidarität und soziale Sicherheit in Portugal, und           
Yves Leterme, Botschafter des guten Willens fordern den Kampf gegen          
Obdachlosigkeit in Europa, Euractiv, 21. Juni 2020,       
https://www.euractiv.com/section/economy-jobs/opinion/homelessness-cannot-be-j
ust-another-fact-of-life-in-the-eu/ 

➔ "S&D Fraktion: Passagierrechte müssen in kollektiver Rechtsdurchsetzung 
vor Industrieinteressen gestellt werden", Pressemitteilung, 22. Juni, 
https://www.socialistsanddemocrats.eu/newsroom/sds-passenger-rights-must-com
e-industry-interests-collective-redress  

➔ "S&D-Positionspapier Europäischer Bildungsraum: Unsere Vorstellungen für 
2025", 
https://www.socialistsanddemocrats.eu/sites/default/files/2020-06/european-educat
ion-area-our-reality-for-2025-en-200624.pdf  

 
Projekte der SPE-Fraktion 
 
Deutschland wird am 1. Juli die rotierende Präsidentschaft des Rates der Europäischen            
Union übernehmen. Die SPE-Fraktion hat Mitglieder und ehemalige Mitgliedernach ihren          
Erwartungen an die Ratspräsidentschaft gefragt. 
 
➔ https://pes.cor.europa.eu/node/22840  
➔ Trioprogramm des Rates der Europäischen Union: 

https://www.eu2020.de/eu2020-de/aktuelles/artikel/dreiervorsitz-deutschland-portu
gal-slowenien/2353558 

 
Wir erhalten weiterhin Beiträge für unser Projekt zu Solidaritätsinitiativen während der           
COVID-19-Pandemie: 
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➔ https://pes.cor.europa.eu/covid-19-progressive-cities-and-regions-share-solidarity-

projects  
 

 

 

Der Kampf gegen Fake News 
––

 

Während des Gipfeltreffens EU-China am 22. Juni sprach die Präsidentin der           
Europäischen Kommission, Ursula von der Leyen, mit der chinesischen Regierung über           
das Problem der Desinformation und wies klar darauf hin, dass dies nicht toleriert werden              
kann. 
 
➔ “Von der Leyen: Chinese cyberattacks on EU hospitals ‘can’t be tolerated’”,           

Euractiv, 23. Juni 2020,  
https://www.euractiv.com/section/digital/news/von-der-leyen-chinese-cyberattacks-
on-eu-hospitals-cant-be-tolerated/  

 
Hier findet ihr zudem einige Webseiten, die regelmäβig neue Informationen zum Thema 
Fake News zusammenstellen und Euch helfen können: 
 

● EUvsDISINFO: https://euvsdisinfo.eu/  
● Betrugsmaschen im Zusammenhang mit COVID-19: 

https://ec.europa.eu/info/live-work-travel-eu/consumers/enforcement-consumer-pro
tection/scams-related-covid-19_de  

● COVID-19-Kampagnen mit ausländischem Einfluss: Europa und der globale 
Kampf um die Narrative, Forschungsdienst des Europäischen Parlaments, 
https://epthinktank.eu/2020/04/07/covid-19-foreign-influence-campaigns-europe-an
d-the-global-battle-of-narratives/    

● Europäische Solidarität in Aktion, Europäische Kommission 
https://ec.europa.eu/commission/presscorner/detail/en/FS_20_563  
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● Coronavirus – Seite der Europäischen Kommission, 
https://ec.europa.eu/info/live-work-travel-eu/health/coronavirus-response_de  

● Coronoavirus- Seite des Europäischen Parlaments: 
https://www.europarl.europa.eu/news/de/headlines/priorities/eu-antwort-auf-das-co
ronavirus  

● “10 Dinge, die die EU unternimmt, um das Coronavirus zu bekämpfen”, 
Forschungsdienst des Europäischen Parlaments, 
https://www.europarl.europa.eu/news/en/headlines/society/20200327STO76004/1
0-things-the-eu-is-doing-to-fight-the-coronavirus 

● Europäisches Zentrum für die Prävention und die Kontrolle von Krankheiten: 
https://www.ecdc.europa.eu/en/novel-coronavirus-china 

● Weltgesundheitsorganisation: 
https://www.who.int/emergencies/diseases/novel-coronavirus-2019 

 
 

Initiativen für Städte und Regionen 
––

 

SPE Frauen 
 
Am 30. Juni um 16:00 Uhr veranstalten die SPE-Frauen eine Debatte zum Thema             
„Gewinner und Verlierer: Beseitigung wirtschaftlicher und sozialer Ungleichheiten im         
Kontext der COVID-19-Krise - eine regionale Geschlechterperspektive“. 
 
➔ Anmeldung: 

https://docs.google.com/forms/d/e/1FAIpQLSfiIGTyiisF0_YK3F38Ktslx_bW32EZD
uKE6brVRqbAbuJQ3g/viewform  
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Climate Chance 
 
Im Vorfeld des Treffen des Europäischen Rats hat Climate Chance, eine internationale            
Organisation, die alle von den Vereinten Nationen anerkannten nichtstaatlichen Akteure,          
einschließlich der lokalen Behörden, die die zentrale Rolle lokaler         
Klimaschutzmaßnahmen unterstützen, zusammenbringen soll, eine Reihe von       
Vorschlägen an die Europäische Union gerichtet, die weiterentwickelt und in die "Green            
New Deal" -Strategie eingebunden werden sollen. 
 
➔ https://www.climate-chance.org/en/to-shape-climate-policies-tomorrow-let-draw-fro

m-successes-recent-years/  
 
Nützliche Links  
 
Hier findet ihr erneut eine Liste der Quellen, die wir bereits geteilt haben. Alle diese               
Organisationen veröffentlichen regelmäßig Updates und Online-Veranstaltungen. Wir       
empfehlen Euch daher, ihre Websites zu besuchen: 
 

● Stiftung Bloomberg  
https://cities4health.org/ 
https://www.cityleadership.harvard.edu/resources-sessions 

● C40 
https://www.c40knowledgehub.org/s/cities-and-coronavirus-covid-19?language=en
_US&tabset-5cf81=42fb1 

https://www.c40knowledgehub.org/s/article/Cities-and-Coronavirus-COVID-19?lan
guage=en_US  

● Intelligente Städte – Initiative der Europäischen Kommission 
https://www.intelligentcitieschallenge.eu/covid-19-webinars 

● OECD 

https://www.oecd.org/coronavirus/en/ 
● United Cities and Local Governments 

https://www.uclg.org/en/issues/live-learning-experience-beyondtheoutbreak 

 
 
 

Weitere nützliche Informationen 
––

 

Nachfolgend findet ihr eine Reihe nützlicher Artikel, die von verschiedenen Think Tanks, 
Medien und Organisationen zum Thema COVId-19 veröffentlicht wurden: 

● "Der Haushalt der EU als Chance in der Krise", Stiftung Wissenschaft und 
Politik, Juni 2020, 
https://www.swp-berlin.org/publikation/der-haushalt-der-eu-als-chance-in-der-krise/  

● “A sustainable recovery plan for the energy sector”, Internationale 
Energieagentur, Juni 2020,  
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https://www.c40knowledgehub.org/s/article/Cities-and-Coronavirus-COVID-19?language=en_US
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https://www.iea.org/reports/sustainable-recovery/a-sustainable-recovery-plan-for-th
e-energy-sector  

● “An opportunity to improve the MFF permanently”, European Policy Centre, 18. 
Juni 2020,  
https://www.epc.eu/en/Publications/An-opportunity-to-improve-the-MFF-permanent
ly~34cd94 

● “A new policy toolkit is needed as countries exit COVID-19 lockdowns”, 
Bruegel, 22. Juni 2020,  
https://www.bruegel.org/2020/06/a-new-policy-toolkit-is-needed-as-countries-exit-c
ovid-19-lockdowns/  

● “The city of 2050: Less smog, more bikes and hyper-local living”, POLITICO 
Europe, 22. Juni 2020,  
https://www.politico.eu/article/the-city-of-2050-less-smog-more-bikes-and-hyper-lo
cal-living/  

● “Cross-Border Regional Healthcare Cooperation To Combat The Coronavirus 
Pandemic”, Forschungsdienst des Europäischen Parlaments, 23. Juni 2020,  
https://epthinktank.eu/2020/06/23/cross-border-regional-healthcare-cooperation-to-
combat-the-coronavirus-pandemic/  

● “How the Coronavirus Tests European Democracy”, Carnegie Europe, 23. Juni 
2020,  
https://carnegieeurope.eu/2020/06/23/how-coronavirus-tests-european-democracy
-pub-82109  

● “Living In The EU: Work Before The Coronavirus Crisis”, Forschungsdienst des 
Europäischen Parlaments, 23. Juni 2020,  
https://epthinktank.eu/2020/06/24/living-in-the-eu-work-before-the-coronavirus-crisi
s/  
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